
4. Woche	�  Freitag, 25. Januar 2019

Was ist sonst noch los?

Ab Mittwoch ist das gedruckte Programm 
der VHS wieder an den üblichen Mitnahme-
stellen verfügbar. 

Im Februar lädt der Liederkranz Weiler/
Zaber wieder zu seinen beliebten Theater-
vorführungen ins Sängerheim ein. 
Karten für alle Termine gibt es online unter 
www.lk-weiler.der oder telefonisch unter 
07046/881741. Eintrittspreis: 9,- €

Am Samstag in Eibensbach 
Rock Night der Motorradfreunde

Rock  N ight

www.mf-zabergaeu.de

MF Zabergäu

26.01.2019
Güglingen

Einlass: 20.00 Uhr  .  Beginn: 20.45 Uhr  .  Eintritt: 8,00 €

Eibensbach . Blankenhornhalle
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 29. Januar 2019; Herrn Philipp Jung, 
Amselweg 2, den 85.
Weiler
Am 28. Januar 2019; Frau Erna Rosa Mehl, 
Hohenbergstraße 1, den 70.
Am 29. Januar 2019; Herrn Erich Otto Rudi, 
Kernerstraße 26, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 25. Januar
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Samstag, 26. Januar
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Sonntag, 27. Januar
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Montag, 28. Januar 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel. 07133/9011855
Dienstag, 29. Januar
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990
Mittwoch, 30. Januar
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/7179010
Donnerstag, 31. Januar 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307

Ärztlicher Notfalldienst in 
Brackenheim
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, 
Wendelstraße 11,
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116 117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags von 8:00 bis 
22:00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116 117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Die Standesämter melden
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 27. Dezember 2018 in Bietigheim-Bissin-
gen; Lotte Seidel, Tochter von Marcus Seidel 
und Stefanie Seidel geb. Zundel, Pfaffenhofen, 
Entengasse 11.
Sterbefälle:
Am 13. Januar 2019 in Pfaffenhofen; Luise 
Martha Wachtstetter, geb. Widmaier, Garten-
weg 32, Pfaffenhofen

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 26./27. Januar
Dr. Kemmet, Heilbronn� 07131/912120
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld
� 07946/940049
Dr. Haberer, Neckarsulm� 07132/345166

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten für 2019 liegen vor
Für Familien mit drei Kindern und Alleiner
ziehungsberechtigte mit Kindern gibt es seit 
Jahren den Landesfamilienpass, der zum kos-
tenlosen Besuch von landeseigenen Einrich-
tungen ausgestellt wird.
Jetzt kann man sich wieder diese Gutscheine 
für das Jahr 2019 auf den Rathäusern abholen.
Wie im Vorjahr kann der berechtigte Personen-
kreis mit der Gutscheinkarte verschiedene lan-
deseigene sowie nicht staatliche Einrichtungen 
unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Ein-
tritt, besuchen.
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt, 
bekommt die Gutscheinkarten für das Jahr 
2019 ohne neuen Antrag. Für diejenigen, die 
erstmals einen Landesfamilienpass erhalten, 
können entsprechende Anträge auf den Bür-
germeisterämtern gestellt werden.
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
• �Familien mit mindestens drei kindergeld

berechtigten Kindern, die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben;

• �Familien mit nur einem Elternteil, die mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• �Familien mit einem kindergeldberechtigten 
schwer behinderten Kind mit mindestens  
50 % Erwerbsminderung in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

• �Familien, die Hartz IV- oder kindergeldzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder zwei 
kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft leben;

• �Familien die Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

Passinhaber werden darauf hingewiesen, dass 
die Gutscheinkarten auf den Bürgermeisteräm-
tern in Güglingen, Zimmer 5/6 und Pfaffen-
hofen, Zimmer 1 abgeholt werden können.

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg
Bevölkerungsfortschreibung zum 30.09.2018
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahlen in 
Güglingen und Pfaffenhofen auf Basis des 
Zensus vom 09.05.2011 belaufen sich gemäß 
§ 5 der Bekanntmachung der Neufassung des 
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungs-
bewegung und die Fortschreibung des Bevöl-
kerungsstandes vom 14. März 1980 (BGBl. I, S. 
308) zum 30. September 2018 auf:
Güglingen:
6.323 Personen, davon männlich: 3.220 Perso-
nen, weiblich: 3.103 Personen
Pfaffenhofen:
2.440 Personen, davon männlich: 1.243 Perso-
nen, weiblich: 1.197 Personen

Musikschule Lauffen
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweck
verbandes Musikschule Lauffen am Neckar 
und Umgebung findet am Montag, den 
18.03.2019, 14.00 Uhr in der Musikschule, 
Südstraße 25 in Lauffen a. N. statt.
Die Tagesordnung sowie die Unterlagen wer-
den zeitnah versendet.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Großes Besucherinteresse für die Region auf 
der CMT
Dass Besucher gerne in die Neckar-Zaber-Regi-
on kommen, konnten wir auch dieses Jahr wie-
der an neun Tagen CMT erleben. Weingenuss, 
Radfahren und Wandern waren oft gefragt und 
die druckfrisch erschienenen Besentermine und 
Wander- und Radtourenplaner entsprechend 
begehrt. Unbeschwertes Reisen bieten unsere 
Pauschalangebote, mit dabei dieses Jahr „Blü-
hendes Leben“ – unser Angebot zur BUGA2019. 
Mit dabei waren dieses Jahr: Weingut Müller 
im Auerberg, Weingut Echle, Weingut Blatt, 
WG Lauffen, Weinkonvent Dürrenzimmern, 
Weingut Seybold, Weingut Wolf, WG Clee-
bronn Güglingen, Weingut Winkler, sowie über 
das HeilbronnerLand Weingut Storz.
Aktuelle Führungstermine
Samstag, 2. Februar – Bäume, Pflanzen und 
Pilze im Winterwald
Die Faszination eines scheinbar schlafenden 
Biotops während der Winterzeit. Für die Exkur-
sion mit der Naturparkführerin Ilse Schopper 
ist festes Schuhwerk erforderlich. Zum Ab-
schluss gibt es Glühwein und Punsch. Kosten: 
9 Euro für Erwachsene und 4 Euro für Kinder ab 
8 Jahre. Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz des 
Fischerheims am Seeloch in Lauffen. Anmeldung 
bei Ilse Schopper unter Tel. 07046/4073176.
Samstag, 2. Februar – Lichtmess Wanderung
Ab jetzt viel Licht? Die Kraft der Sonne nimmt 
spürbar zu, die Tage werden länger. Was an 
diesem Tag früher an alten Bräuchen gepflo-
gen wurde, wird während der Wanderung rund 
um Nordhausen erzählt. Treffpunkt um 15.30 
Uhr am Wanderparkplatz an der Landstraße 
zwischen Nordheim und Neipperg. Anmeldung 
bei Helga Naujoks unter Tel. 0176/55642299.
Sonntag, 3. Februar – „Der Trollinger“ – 
schwäbisches Nationalgetränk
Der Trollinger – mal fein & fruchtig, mal herz-
haft & kernig. Genießen Sie diesen bei einer 
kleinen Führung durch den Weinort Cleebronn. 
Kosten: 18 Euro pro Person inkl. 5er Weinpro-
be, Snacks, Traubensaft und Mineralwasser. 
Treffpunkt um 14 Uhr in der Hauptstr. 62, Clee-
bronn. Anmeldung bei Weinerlebnisführerin 
Rosemarie Seyb unter 0151/11980754.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Mitteilung des Landratsamts
Gemeinsamer Antrag 2019
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes 
Heilbronn informiert zum Gemeinsamen An-
trag 2019 an folgenden Terminen: 
19. Februar, 18:30 Uhr
WG Cleebronn-Güglingen; 
21. Februar, 14:30 Uhr
Südzuckerkantine Offenau; 
26. Februar, 13:30 Uhr
Stadthalle Möckmühl, 
28. Februar, 18:00 Uhr
Fachschule für Landwirtschaft, Frankfurter 
Straße 67, Heilbronn.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
Güglingen
Sehr beeindruckt zeigten sich die zahlreichen 
Besucher des Diatreffs am 16. Januar 2019 von 
den tollen Filmaufnahmen von Horst Schuster 
aus Zaberfeld seiner Reise „8.500 km mit dem 
Bus durch Skandinavien“ und erlebten einen 
sehr interessanten Nachmittag.
Bei den nächsten beiden Diatreffs geht es in 
die USA:

Am 20. Februar 2019 mit Christa Wagenhals 
aus Güglingen in den Osten nach: „New York, 
die Stadt, die niemals schläft“

und am 13. März 2019 mit Robert Müller aus 
Güglingen in den Westen zu den „National-
parks“.
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Bereits heute herzliche Einladung!
Wer möchte und kann einen Diatreff ge-
stalten?
Der Diatreff findet seit 1990 in den Winter
monaten statt. Von November bis März werden 
Bilder oder Filme von Privatpersonen gezeigt. 
Die Themen sind sehr vielfältig – Heimatliches, 
Reiseberichte, Rückschauen usw.
Die Stadt Güglingen sucht immer Bereitwillige, 
die einen Nachmittag gestalten möchten. Ein 
Diatreff dauert von 16 bis ca. 18 Uhr mit Pause. 
Die Technik – Laptop/Beamer/Mikrofon usw. ist 
in der „Herzogskelter“ vorhanden. Haben Sie 
Bilder, die Sie gerne zeigen möchten? Melden 
Sie sich bitte im Rathaus Güglingen bei Frau 
Römmele – Telefon 07135/10822 – stadt@
gueglingen.de.

Zabergäunarren Güglingen
Herzliche Einladung zur 23. Seniorensitzung 
am Sonntag, 17. Februar 2019 in der „Her-
zogskelter“ Güglingen
Motto der Kampagne 2018/2019: 
„Ob Schule, Abi oder Studium, bei der ZNG 
da lacht man sich krumm“
Die Faschingsgesellschaft ZabergäuNarren 
Güglingen und die Stadt Güglingen laden recht 
herzlich alle Seniorenkreise, Altenclubs und 
„Ruheständler“ des Zabergäus zur Senioren
sitzung in die „Herzogskelter“ ein.
Saalöffnung: 14.00 Uhr. Ab 15.01 Uhr wird mit 
einem bunten Faschingsprogramm unterhalten.
Es wirken mit: Tanzgarden, es gibt Show-
tänze wie „Grease“ und „Die Schöne und das 
Biest“, musikalische Einlagen und einige Über
raschungen, die nicht verraten werden.
Für Getränke und eine kleine Speisekarte sorgt 
der Verein.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist wieder 
Herr Pfarrer i. R. F. Schwandt.
Der Eintritt ist frei.
Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie – 
gerne kostümiert – für ein paar frohe Stunden 
in die „Herzogskelter“.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparke auf der Internationalen Grünen 
Woche
Die baden-württembergischen Naturparke sind 
dabei, wenn es darum geht, Baden-Württem-
berg auf der weltgrößten Messe für Ernährung, 
Landwirtschaft und Gartenbau, der „Grünen 
Woche“, in Berlin zu präsentieren. Unter dem 
Motto „Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke.“ 
informieren die Naturparke über Freizeitange-
bote, Sehenswürdigkeiten und auch über die 
kulturelle und kulinarische Vielfalt in den ba-
den-württembergischen Vorzeigelandschaften.
Die Standbetreuung am ersten Wochenende 
übernahm der Naturpark Stromberg-Heuchel
berg mit Naturparkleiter Dietmar Gretter und 
den Naturparkführern Ilse und Robert Schopper 
und Tatjana Mohr. Auf großes Interesse stoßen 
die leckeren Wildschweinwürste aus dem Na-
turpark Schönbuch und die Insektenhotels zum 
Selbstbau im Rahmen des Projektes „Blühende 
Naturparke“. Auch Minister Peter Hauk legte 
während seines Messerundgangs mit Vertre-
tern das Landtags und der Medien Hand an, 

bei der Fertigung von Insektenwohnungen. 
Auf dem Rundgang mit dabei: die Deutsche 
Weinkönigin Carolin Klöckner aus Gündel-
bach und die Württembergische Weinkönigin 
Julia Böcklen aus Kleingartach – der Strom-
berg-Heuchelberg ist derzeit in der Weinszene 
aufs Beste präsent. 

Eines der Highlights des Messeauftritts: 
der Empfang von Minister Peter Hauk in der 
Landesvertretung Baden-Württembergs in 
Berlin mit 450 Gästen. Für die kulinarischen 
Spezialitäten beim Empfang zeichnete unser 
Naturparkwirt Georg Barta aus Diefenbach 
verantwortlich. Die stellvertretende Natur-
parkvorsitzende Sarina Pfründer und Natur-
parkgeschäftsführer Dietmar Gretter konnten 
zahlreiche Gäste am Präsentationstisch des 
Naturparks begrüßen. 
Infoveranstaltung für Direktvermarkter – 
GenussScheune Cleebronn
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg lädt ein 
zu einer Infoveranstaltung für Direktvermarkter 
aus den Naturparkgemeinden am Mittwoch,  
6. Februar, 16.30 Uhr. Tagungsort: Weingärtner 
Cleebronn Güglingen eG, Ranspacher Straße 1, 
74389 Cleebronn.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine formelle 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Aus organisa-
torischen Gründen wäre es jedoch wünschens-
wert, die Teilnahme an der Veranstaltung vorab 
formlos der Naturparkgeschäftsstelle mit
zuteilen (E-Mail mail@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de, Tel. 07046/884815).
Eppinger-Linien-Wandermarathon – jetzt 
anmelden
Jetzt anmelden für den zweiten Eppinger Linien 
Wandermarathon am 25. Mai. Ein echtes Wan-
derhighlight für unsere Hügelstürmer entlang 
des Eppinger-Linien-Wegs von Mühlacker bis 
Eppingen. Bei unserem Eppinger-Linien-Wan-
dermarathon soll der Spaß am Wandern im 
Vordergrund stehen und wir freuen uns, wenn 
ihr wieder oder auch zum ersten Mal dabei 
seid! Die Anmeldung erfolgt ausschließlich on-
line über ein Reservierungssystem. Die Links zu 
den Anmeldeunterlagen sind auf den Internet-

Termine
Freitag, 25. Januar

Weingärtner Cleebronn-Güglingen – Hauptversammlung
Samstag, 26. Januar 

Motorradfreunde Zabergäu e.V. – Rocknight, Blankenhornhalle Eibensbach
Gesangverein Eintracht Zaberfeld – Generalversammlung im Feuerwehrmagazin

MGV Ochsenburg – Hauptversammlung, Feuerwehrmagazin Ochsenburg
Sonntag, 27. Januar

Spielmannszug Zaberfeld – Generalversammlung
Dienstag, 29. Januar 

LandFrauenverein Güglingen – Wenn das Hören schlechter wird …
Mittwoch, 30. Januar

LandFrauenverein Ochsenburg – Vom edlen Likör bis zur spritzigen  
Schorle-Cassismanufaktur Danner
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seiten von Naturpark und Kraichgau-Strom-
berg-Tourismus zu finden. Anmeldung bis zum 
28. Februar, 24.00 Uhr, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Es entscheidet die Reihenfolge der 
Anmeldung.
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Sachsenheimer Planetenweg, 1. Etappe“
Sonntag, 27. Januar, 10.00 – 15.30 Uhr
Kelter in Hohenhaslach
Die Planeten unseres Sonnensystems lernen 
wir auf dem „Sachsenheimer Planetenweg“ 
kennen. Insgesamt umfasst der Planetenweg 
ca. 28 km. Die erste Etappe führt von Groß-
sachsenheim durch das schöne Kirbachtal nach 
Hohenhaslach.
Durch Wiesen, Felder und Wald geht es in gro-
ßem Bogen wieder zurück nach Großsachsen-
heim. Rucksackvesper und Getränk bitte mit-
bringen. Kostenbeitrag p. P. 10 €, Kinder 5 €.
Veranstalter, Anmeldung und Info Naturpark-
führerin Conny Wirsich, Telefon 07147/900082, 
connywirsich@aol.com, www.cornelia-wirsich-
kraeuterseminare.de.
„Winterliche Ehmetsklinge“
Sonntag, 27. Januar, 14 – 16 Uhr
Treffpunkt Naturparkzentrum Zaberfeld an der 
Ehmetsklinge
Wir begrüßen das neue Jahr mit einer Führung 
rund um die Ehmetsklinge. Dabei erfahren Sie 
Wissenswertes über Wald, Wiesen und Wasser 
im Winter. Kostenbeitrag p. P. 6,– €.
Veranstalter, Anmeldung und Info Naturpark-
führerin Ute Schoch, Telefon 07143/965018, 
u.scho@gmx.net.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Rentenpakt in Kraft 
Zum 1. Januar trat der Rentenpakt in Kraft, der 
unter anderem Verbesserungen bei der Mütter-
rente beinhaltet. 
Was versteht man unter „Mütterrente“ und 
welche Verbesserungen sind damit verbun-
den? 
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere 
Anerkennung von Erziehungszeiten für Kinder 
gemeint, die vor 1992 geboren wurden. Für 
sie wurden bis zum 30. Juni 2014 maximal ein 
Jahr Kindererziehungszeit berücksichtigt. Zum 
1. Juli 2014 wurde durch die Mütterrente I ein 
zweites Jahr Kindererziehungszeit dem Ren-
tenkonto gutgeschrieben. Durch die jetzt ver-
abschiedete sogenannte Mütterrente II kommt 
ein weiteres halbes Jahr hinzu, so dass insge-
samt pro Kind bis zu zweieinhalb Jahre Kinder-
erziehungszeit möglich sind 
Wer bekommt die neue Mütterrente? 
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, 
wenn sie ein Kind erzogen haben, das vor 1992 
geboren ist. Durch dieses weitere halbe Jahr 
Kindererziehungszeit erhöht sich der monat-
liche Rentenanspruch um bis zu 16,02 Euro in 
den alten Bundesländern, in den neuen Bun-
desländern um bis zu 15,35 Euro. 
Muss man die Mütterrente beantragen? 
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung 
des Kindes erst nach dem 12. beziehungsweise 
24. Kalendermonat nach dem Monat der Ge-
burt begann (beispielsweise Adoptiv- und Pfle-
geeltern oder aus dem Ausland zugezogene), 
müssen bei ihrem zuständigen Rentenversi-
cherungsträger formlos einen Antrag auf die 
Mütterrente stellen.

Was ist mit den Müttern, die bisher keine 
Rente beziehen, weil sie nie in die Renten-
kasse einbezahlt haben? Müssen die einen 
Antrag stellen und falls ja, bis wann und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, 
die vor 1992 geboren wurden, bekam durch 
die Mütterrente I im Jahr 2014 vier Jahre in 
seinem Rentenkonto gutgeschrieben. Um aber 
einen Rentenanspruch zu erwerben, benötigt 
man fünf Beitragsjahre in seinem Rentenkonto. 
Mütter mit zwei Kindern, die 2014 keine frei-
willigen Beiträge nachgezahlt haben, um einen 
eigenen Rentenanspruch zu erwerben, können 
nun durch die Mütterrente II eine Regelalters-
rente erhalten, sobald sie die Regelaltersgrenze 
erreicht haben. Dafür ist ein Antrag notwen-
dig. Um die Rente rückwirkend ab dem 1. Januar 
2019 zu erhalten, muss man aber den Renten-
antrag bis zum 30. April bei einem Rentenver-
sicherungsträger oder der Ortsbehörde stellen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente gibt es 
unter 0800/100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Eine großartige Jam Session
Quadro Nuevo begeistern mit Musikalität 
und den Klängen aus aller Welt
Am Freitagabend stehen echte Weltmusiker 
auf der Bühne der Herzogskelter in Güglin-
gen. Nicht nur, weil Quadro Nuevo schon auf 
der ganzen Welt aufgetreten sind, über 3.000 
Konzerte gegeben haben, mal auf den Straßen 
Südeuropas, mal in der New Yorker Carnegie 
Hall. Auch, weil ihre Musik von diesen Eindrü-
cken inspiriert wird, sie die Musik der Welt in 
ihre Instrumente fließen lassen und das wird 
mit rauschendem Applaus gewürdigt.
Jede Menge Instrumente stehen bereit und 
warten darauf, an diesem Abend beim Pro-
gramm „Flying Carpet“ zu erklingen. Quadro 
Nuevo, das sind an diesem Abend D. D. Lowka 
mit seinem Kontrabass und den verschiedenen 
Trommeln und Percussion Instrumenten, Mulo 
Francel mit diversen Saxofonen und Klarinet-
ten im Gepäck, Andreas Hinterseher, der Akkor-
deon und Artverwandte spielt, sowie Chris Gall 
am Flügel.

Träumerisch, sehnsüchtig geht es los. Lowka 
zupft ein paar Töne an, Francels Klarinette 
klingt wie aus einer anderen Welt. Langsam 
steigert sich das Klangbild mit einem Instru-
ment, das wie eine große Melodika aussieht, 
und dem Klavier. Der Zuhörer fühlt sich ver-
setzt in eine kleine Bar in Südamerika. „Das 
Lied haben wir dem Teppich gewidmet, den wir 
in Kairo gekauft haben und der schon so was 
wie unser spiritueller Begleiter geworden ist“, 
erklärt Francel. „Den wir aber auch verkaufen 
würden“, setzt er noch trocken hinzu. Es wird 
klar: Die Vier nehmen zwar ihre Musik ernst, 
sich selbst aber nicht allzu sehr und so be-
kommt das Publikum auch immer wieder was 
zum Lachen inmitten von all diesen schönen 
Klängen.
„Wir spielen Musik, die aus Begegnungen ent-
standen ist, vor allem den letzten“, erläutert 
Francel das Programm. Mit Musikern aus Ägyp-
ten und dem Irak haben sie als letztes gespielt, 
sind mit ihnen hier wie dort getourt. Für dieses 
Projekt wollte Hinterseher unbedingt auch ein 
Lied beitragen, obwohl er noch nie in Ägypten 
war, es dann auch noch „Café Kairo“ nennen. 
„Das ist ja wie bei Karl May, der war auch mehr 
im Gefängnis als im Wilden Westen“, findet der 
Bandkollege mit den Saxofonen. Authentizität? 
Fehlanzeige. Der Ford Transit, in dem sie immer 
mit ihren Instrumenten sitzen, sei ja auch so 
was wie ein Gefängnis, kontert Hinterseher. 
Dann erfinde er eben eine neue Gattung, post-
inspirative, agnostische, anaerobe Musik. Sie 
wird also erst im Nachhinein inspiriert, man 
hat keine Ahnung, was man tut und sie muss 
nicht die Luft des Themas geatmet haben, er-
klärt er schelmisch. Und wem ist das Ganze 
dann gewidmet? Natürlich Hadschi Halef Omar 
und Kara Ben Nemsi. Eh klar. Ja und dann spin-
nen Bassklarinette und Kontrabass einen tie-
fen Klangteppich, auf dem die anderen beiden 
tänzeln. Plötzlich bekommt das Ganze einen 
französischen Touch, eher Café Paris als Café 
Kairo. Egal, wunderschön ist es allemal.
Tango, Jazz, ein Hauch von Klassik, wilder Bal-
kan – Quadro Nuevo bespielen alles. Man kann 
sich nie sicher sein, wo das eigentlich geplante 
Stück aufhört und die Improvisation der Voll-
blutmusiker anfängt. Außer denen, die sich in 
der Pause eifrig mit Tonaufnahmen eindecken. 
Zwischendurch fühlt es sich fast an wie eine 
großartige Jam Session und jedem einzelnen 
wird Szenenapplaus gespendet, wenn sie sich 
auf ihren Instrumenten mal so richtig aus



25.01.2019	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 51

toben. Ja und dann wird es richtig exotisch: 
„Die Gedanken sind frei“, ein deutsches Volks-
lied in der Version von Quadro Nuevo. Da er-
klingt, was freie Gedanken erzeugen kann, 
nämlich wunderbare Musik. 
(Bericht und Bild von Stefanie Pfäffle aus der 
Heilbronner Stimme vom 21.01.2019.)
Kommende Veranstaltungen in der Herzogs-
kelter
Freitag, 15. März: Ulan & Bator
Freitag, 12. April: Großes Familienkonzert mit 
dem Württembergischen Kammerorcherster 
Heilbronn
Samstag, 13. April: Konzert der Band Wirt-
schaftswunder

Sprechstunden Bürgermeister 
Heckmann in Eibensbach und 
Frauenzimmern
Termin-Voranmeldung
Wie Bürgermeister Heckmann bei der Bürger-
versammlung am 13.11.2018 angekündigt hat, 
finden im kommenden Jahr wieder Sprech-
stunden in den Stadtteilen Eibensbach und 
Frauenzimmern statt.
Jeweils dienstags – 17.00 Uhr:
Eibensbach – Kindergarten Haselnußweg
12. März 2019, 22. Oktober 2019
Frauenzimmern - Riedfurthalle
2. April 2019, 5. November 2019

Verkehrsbeschränkung 
aufgrund Durchführung von 
Arbeiten im Straßenraum
In der Zeit von Montag, 28. Januar bis Freitag, 
15. Februar kommt es auf der L1110 zwischen 
Ochsenbach und Eibensbach aufgrund von In-
standsetzungsarbeiten einer Natursteinmauer 
an einzelnen Tagen zu Verkehrsbeschränkun-
gen. Wir bitten um Beachtung!

Am Sonntag, 3. Februar startet die Kino
saison 2019 in der Herzogskelter
Schon jetzt kann man sich den Kinotermin am 
3. Februar vormerken.
Im Foyer gibt es zum Kinosonntag auch wieder 
Getränke.
Feuerwehrmann Sam – Plötzlich Filmheld

15.00 Uhr, Eintritt: 5 Euro, FSK: o. A., 
Länge: 64 Min.
Feuerwehrmann Sam kann mal wieder eine 
Katastrophe verhindern: Im letzten Moment 
stoppt er einen außer Kontrolle geratenen 
Öl-Tankwagen und rettet so die Einwohner 
seines Heimatortes Pontypandy. Seinen muti-
gen Einsatz haben Mandy und Sarah diesmal 
filmisch festgehalten und das Video im Inter-
net veröffentlicht. Prompt wird ein Regisseur 

aus Hollywood auf den Feuerwehrmann auf-
merksam: Und so wird Sam zum Filmstar, doch 
am Set wartet Ärger auf ihn. Sein neidischer 
Schauspielkollege Flex Dexter macht ihm das 
Leben schwer und sabotiert die Arbeit von 
Sam, wo er nur kann. Und über seinen neuen 
Job in Hollywood darf Sam natürlich auch 
nicht vergessen, weiterhin für die Sicherheit 
in Pontypandy zu sorgen. Mit der Hilfe seiner 
Freunde und einer großen Portion Tatkraft ge-
lingt es ihm aber, alle Herausforderungen zu 
meistern.
Phantastische Tierwesen: Grindelwalds Ver-
brechen

17.00 Uhr, Eintritt: 6 Euro, FSK: ab 12, 
Länge 134 Min.
Gellert Grindelwald ist die Flucht gelungen. 
Und er verfolgt weiterhin seinen düsteren Plan, 
die Muggel zu unterjochen.
Einzig Grindelwalds ehemaliger Jugendfreund 
Albus Dumbledore (Jude Law) wäre in der Lage, 
ihn zu stoppen, kann aber nicht selbst gegen 
Grindelwald vorgehen. Darum benötigt er die 
Hilfe seines früheren Schülers Scamander, der 
so in sein nächstes Abenteuer stürzt – und die-
ses Mal verschlägt es ihn nach Paris. Denn dort 
ist der mysteriöse Credence untergetaucht, 
den Grindelwald für sich gewinnen will. Newts 
Freundin Tina ist in Paris bereits auf der Suche 
nach dem Obscurial. Die Lage spitzt sich zu.
25 km/h

20.00 Uhr, Eintritt: 6 Euro, FSK: ab 12, 
Länge: 120 Min.
Die Brüder Christian (Lars Eidinger) und Georg 
(Bjarne Mädel) haben sich seit 30 Jahren nicht 
gesehen und treffen sich ausgerechnet auf 
der Beerdigung ihres Vaters wieder. Zunächst 
herrscht zwischen den beiden ungleichen Ge-
schwistern noch Funkstille, Tischler Georg hat 
den gemeinsamen Vater bis zu dessen Tod 
gepflegt, Manager Christian war hingegen 
seit Jahren nicht mehr in der Heimat. Doch 
auf dem Leichenschmaus kommt dann Alko-
hol ins Spiel und so beschließen die beiden 
Ü-40er kurzerhand, die Mofa-Tour quer durch 
Deutschland nachzuholen, die sie eigentlich 
schon als Jugendliche unternehmen wollten. 
Vom Schwarzwald bis nach Rügen soll die 
Reise gehen und dabei nie schneller als 25 
km/h – dafür haben die entfremdeten Brüder 
auf diese Art umso mehr Gelegenheit für jede 
Menge Abenteuer und umso mehr Zeit, sich 
wieder näherzukommen.

Weiterhin Güglinger Exponate 
als Leihgaben im Land zu sehen
Wohlbehalten wieder in Güglingen angekom-
men sind im Verlauf des Montagabends jene 
Exponate, die anlässlich des Europäischen 
Kulturerbejahres bis zum 6. Januar im Ber-
liner Martin-Gropius-Bau im Rahmen der 
großen Sonderausstellung „Bewegte Zeiten 
– Archäologie in Deutschland“ gezeigt wor-
den sind. In den nächsten Tagen werden sie 
alle wieder ihren angestammten Platz in der 
Dauerausstellung finden.

Doch auch weiterhin sind mehrere Leihga-
ben aus Güglingen im Land unterwegs: Die 
beiden sensationellen Kultschwerter aus dem 
Mithräum II von Güglingen werden gemein-
sam mit der außergewöhnlichen Skulptur, die 
die Felsgeburt des Mithras zeigt, zur Zeit im 
Landesmuseum Württemberg in Stuttgart 
präsentiert. „Faszination Schwert“ heißt die 
dortige Schau auf über 1.000 qm Ausstellungs-
fläche. Sie ist noch bis zum 28. April zu sehen 
und die religiöse Bedeutung, die Schwerter in 

der Kulturgeschichte einnehmen 
konnten, wird durch die Verwen-
dung der Schwerter im Mithras-
kult in Güglingen illustriert.
Und wer sich bereits gefragt hat, 
wo sich seit August vergange-
nen Jahres das über zweieinhalb 
Meter hohe, bemalte Modell der 
Jupitergigantensäule von Hausen 
an der Zaber befindet: 
Noch bis Ende Juli 2019 schnup-
pert sie Bodenseeluft im Arch
äologischen Landesmuseum  
Baden-Württemberg in Kon-
stanz, wo sie in der Sonder-
ausstellung „Leben in der 
römischen Villa“ einen ein-
drucksvollen und farbenprächti-
gen Hingucker bildet.
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PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 

Weinsteige 4, recht herzlich ein. Ansprechpart-
nerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Rückblick
Ein gelungener Auftakt für das Jahr 2019 mit 
Herrn Flammer und seinem Akkordeon. So 
mancher Musikwunsch wurde erfüllt und die 
Zeit verflog wie im Fluge.

gestaltung bei der Ferienwoche beteiligte sich 
die Jugendfeuerwehr und übernahm zudem 
auch noch Bewirtung beim Abschlussfest. Jule 
und Fynn Rösinger, Daniel und Michel Böckle, 
Adrian Grün, Benaja Jaißle, Julia Oehler, Lukas 
Schaible und Nico Stiegmann waren erfolg-
reich bei der Jugendflamme Stufe II.
Beeindruckt von der Arbeit der Jugendfeuer-
wehr war auch Bürgermeister Dieter Böhringer. 
Toll findet er es auch, dass immer mehr Frauen 
bei der Feuerwehr sind. Lob und Dank zollte der 
Gemeindechef allen, die sich in der Feuerwehr 
engagieren.
Eine personelle Veränderung brachte die Wahl 
der Ausschussmitglieder, weil Martin Rösinger 
sich nicht mehr zur Wahl stellte. Für ihn wurde 
Timo Kirschner gewählt. Andreas Mächtle, 
Tilmann Schiedel und Mario Volland wurden in 
ihrem Amt bestätigt.
Ehrenkommandant für Gerhard Stuber
Seit 48 Jahren ist Gerhard Stuber bei der 
Feuerwehr, war zehn Jahre lang Kommandant, 
drei Jahre lang stellvertretender Kommandant, 
18 Jahre lang Schriftführer und ist auch jetzt 
noch mit demnächst 66 Jahren im freiwilligen 
Feuerwehrdienst 65 Plus. Mit dieser Aufzäh-
lung überraschte Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger den überaus engagierten Feuerwehrmann 
und ernannte ihn zum Ehrenkommandanten.
Der Beschluss im Gemeinderat sei einstimmig 
gewesen, sagte Böhringer. „Sie haben diese 
Auszeichnung mehr als verdient, denn nur we-
nige in der Wehr können eine derartige Vita 
aufweisen“. Mit den Feuerwehrehrenzeichen in 
Silber und Gold ist Gerhard Stuber schon in der 
Vergangenheit ausgezeichnet worden.
Mit ganz persönlichen Worten, „Lieber Ger-
hard, die Gemeinde Pfaffenhofen hat Dir viel 
zu verdanken“, würdigte der Gemeindechef das 
bisherige Wirken von Gerhard Stuber. Denn 
zum ehrenamtlichen Dienst bei der Feuer-
wehr gehöre ja auch noch sein Engagement als 
langjähriger Vorstand des Posaunenchors und 
nicht zuletzt seine Arbeit im Gemeinderat und 
als zweiter Stellvertreter des Bürgermeisters. 
„Du warst immer für den Nächsten da, hast 
Verantwortung für die Gemeinschaft übernom-
men – dies ist einfach bewundernswert, meine 
Hochachtung für diese Lebensleistung“.
Beförderungen
Fünf Wehrmänner konnte Kommandant Mat-
thias Fried bei der Hauptversammlung beför-
dern: Paul Rösinger vom Feuerwehranwärter 
zum Feuerwehrmann. Fabian Durst, Philipp 
Heinz und Patrick Dolata sind jetzt Oberfeuer-
wehrmänner und Steffan Mehl ein Hauptfeuer-
wehrmann.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Hauptversammlung  
bei der Feuerwehr
Für die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen war 
2018 ein Jahr der Extreme: Extrem viele und 
teilweise tragische Einsätze, extreme Wetter-
verhältnisse und schließlich auch extrem viele, 
nämlich drei Hochzeiten von Kameraden. So 
jedenfalls hat Schriftführer Michael Stuber das 
Geschehen bei der Feuerwehr im vergangenen 
Jahr überschrieben und mit Bildern und Dia-
grammen Revue passieren lassen. Zu 25 Ein-
sätzen, so vielen wie noch nie, wurde im ver-
gangenen Jahr die Wehr gerufen, berichtete 
Kommandant Matthias Fried. Er könne deshalb 
nicht, wie in den letzten beiden Jahren, von 
„einem unspektakulären Einsatzjahr“ spre-
chen. In den letzten zwölf Jahren waren es im 
Durchschnitt nämlich nur sieben Alarmierun-
gen pro Jahr.
Auch die Art der Einsätze sei „so vielseitig ge-
wesen wie noch nie“. Angefangen bei Ölspuren 
beseitigen, Türen öffnen für den Rettungs-
dienst, überflutete Keller auspumpen und nach 
einem Sturm eine Baumkrone vom Hausdach 
holen, bis hin zur technischen Hilfe leisten bei 
drei Verkehrsunfällen, sowie Kleinbrände und 
einen brennenden PKW löschen.
Zwei besonders tragische Einsätze waren 
2018 der tödliche Unfall des Ehrenkomman-
danten Helmut Böckle mit seinem Weinberg-
schlepper und der Brand eines Wohnmobils in 
dem zwei Menschen verbrannten. „Es wurde 
uns teilweise sehr viel abverlangt, vor allem 
auch psychisch“, betonte Fried. Er forderte die 
Einsatzkräfte auf, wenn es gesundheitliche, 
psychische Probleme gibt nach solchen Ein-
sätzen, sich zu melden, „wir können uns dafür 
professionelle Hilfe holen“.
Zwölf Übungstermine und noch Sonderdiens-
te wie Strecke sichern beim Zabergäulauf und 
ein Seminar über Schäden an Erdgasleitungen 

standen für die Einsatzkräfte im Terminplan. 
Neun Kameraden besuchten außerdem noch 
Aus- und Fortbildungslehrgänge. Viel Freizeit 
in Anspruch nahmen auch die Zusatzübungen 
fürs Leistungsabzeichen. Milanka Fried, Philipp 
Heinz, Fabian Durst, Patrick Dolata, Dominik 
Böckle, Leon Scheid, Nils und Paul Rösinger 
schafften mit ihren Gruppenführern Tilmann 
Schiedel und Marlon Fried bei brütender Hitze 
das Leistungsabzeichen in Bronze und können 
in diesem Jahr dann das „Silberne“ angehen.
Die Pfaffenhofener Feuerwehr hat aktuell 
76 Mitglieder. Davon gehören 39 Männer 
und sechs Frauen der Einsatzabteilung an. 
Neu hinzugekommen aus der Jugendfeuer-
wehr sind zum 1. Januar 2019 Jule und Fynn 
Rösinger. Die Nachwuchstruppe besteht aus 
neun Jungen und fünf Mädchen. Die Alters-
abteilung um Heinz Wolter hat 15 Mitglieder. 
Diese trafen sich zur Pflege der Kamerad-
schaft und Geselligkeit sechs Mal im vergan-
genen Jahr, berichtete deren Leiter.
29 Übungstermine und andere Veranstaltun-
gen hat die Jugendfeuerwehr im vergangenen 
Jahr absolviert, berichtete Johannes Stuber. 
Erstaunt ist der Jugendfeuerwehrwart über die 
Bereitschaft der Jugendlichen zu den ange-
setzten Übungsterminen zu kommen und sich 
zu engagieren, trotz sicherlich vieler anderer 
Interessen und Freizeitmöglichkeiten. „Sehr zu-
frieden mit dem Übungsbesuch“ ist er deshalb. 
Nur fünf Mal gefehlt hat Julia Oehler, dreimal 
konnten Jule Rösinger und Daniel Böckle nicht 
kommen. Michel Böckle fehlte sogar nur ein-
mal. Und tatsächlich bei allen Übungen und 
Terminen dabei war Nico Stiegmann.
Recht erfolgreich war der Feuerwehrnachwuchs 
bei den Maispielen der Kreisjugendfeuer-
wehren in Zaberfeld. Unter den 13 teilneh-
menden Mannschaften erreichten die beiden 
Pfaffenhofener Gruppen einen zweiten und 
einen dritten Platz. Auch an der Programm

Ehrenkommandant für Gerhard Stuber Beförderungen
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Räum- und Streupflicht
Schnee, Eis und Minustemperaturen bedeutet 
für die Männer unseres Bauhofes ständige Be-
reitschaft und stundenlange Arbeit in oft eisi-
ger Kälte, um die Straßen im Gemeindegebiet 
befahrbar zu machen.
Achten Sie in dieser Zeit bitte darauf, beim Par-
ken Ihrer Fahrzeuge genügend Platz zu lassen, 
um den breiten Räum- und Streufahrzeugen 
ein gefahrloses Vorbeifahren zu ermöglichen.
Bei diesen Witterungsverhältnissen sind nicht 
nur die gemeindlichen Mitarbeiter, sondern 
auch Sie als Bürger gefordert:
Für die Einen ein Graus, für die Anderen mor-
gendlicher Frühsport, doch im Winter gilt sie 
für Jeden – die allgemeine Räum- und Streu-
pflicht für alle Hauseigentümer und Mieter. 
Alle Gehwege, die an Ihr Grundstück grenzen, 
müssen von Schnee oder auftauendem Eis be-
freit werden, so dass auch ein Begegnungsver-
kehr gefahrlos möglich ist – in der Regel er-
fordert dies eine Breite von mindestens 1,20 m.
Bei einseitigen Gehwegen sind lediglich die 
Eigentümer und Mieter verpflichtet, auf deren 
Seite der Gehweg verläuft.
Bei Straßen, an denen auf keiner Seite ein 
Gehweg verläuft, sind entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 
1,50 m zu räumen. Auch ist zu beachten, dass 
auch Gehwege von unbebauten Grundstücken 
(Bauplätze) geräumt werden müssen. 
Die Flächen müssen laut Satzung werktags bis 
7 Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr geräumt 
und gestreut sein. Bei anhaltendem Schneefall 

oder Eisglätte müssen Schaufeln und Streu-
mittel zum Leidwesen Vieler auch tagsüber bis 
22.00 Uhr regelmäßig zum Einsatz kommen.
Bedenken Sie auch, dass Straßenrinnen und 
Straßeneinläufe bei Tauwetter frei sein müs-
sen, um das Abfließen des Tauwassers zu ge-
währleisten.
Als Streumittel verwenden Sie der Umwelt 
zuliebe bitte nur abstumpfende Materialien, 
wie beispielsweise Splitt, Sand oder Granulat. 
Salz nehmen Sie bitte nur an Gefällstrecken, 
Treppen, Rampen oder bei Eisregen und nur in 
Mengen, die unbedingt notwendig sind.
Da unsere Männer und Frauen des Winter-
dienstes häufig unter starkem Zeitdruck ste-
hen, um die Ortstraßen möglichst rasch von 
Schnee und Eis zu befreien und die Straßen 
für Sie befahrbar zu machen, lässt es sich trotz 
aller Vor- und Umsicht mitunter leider nicht 
vermeiden, dass Zugänge und Grundstücks-
einfahrten zugeschoben werden oder wieder 
Schnee auf Ihrem frisch gereinigten Gehweg 
landet – wir bitten um Ihr Verständnis!
Nachbarschaftshilfe auch im Winter ge-
fragt:
Zeigen Sie soziales Engagement und helfen Sie 
ihren Nachbarn, die gesundheitlich nicht mehr 
so fit und kräftig sind. Für sie ist das Schip-
pen und Reinigen der Gehwege nicht nur eine 
große Belastung, sondern mit höherem Alter 
auch eine zunehmende Gefahr. Daher appellie-
ren wir an die Jungen und Fitten unter Ihnen, 
Ihren Nachbarinnen und Nachbarn unter die 
Arme zu greifen!

Pfarramt nicht besetzt
Pfarrer Kübler hat vom 25.01. bis 02.02. Urlaub. 
Das Pfarramt ist nicht besetzt. Die Vertretung 
in seelsorgerlich dringenden Fällen über-
nimmt Pfarrer Wacker aus Frauenzimmern, Tel. 
07135/5371
Gemeindeessen am 3. Februar
Wie seit 2009 immer am ersten Sonntag im 
Februar laden wir Sie, die ganze Gemeinde, 
nach dem Gottesdienst zu einem gemütlichen 
Treffen im Saal der Mauritiuskirche ganz herz-
lich ein.
Wir bieten an: Mittagessen mit Schweine- und 
Putenschnitzel, dazu ein buntes, reichhaltiges 
Salatbuffet, danach Kaffee und Kuchen. Bei 
diesem lockeren Zusammensein haben Sie die 
Gelegenheit, mit anderen Gemeindegliedern 
ins Gespräch zu kommen und sich auszutau-
schen.
Möchten Sie zum Gelingen dieses Beisammen-
seins etwas beitragen?
Für Kuchen- oder Salatspenden sind wir dank-
bar, ebenso für Helfer während der Veranstal-
tung (Essen- oder Kuchenausgabe, Bedienung 
im Saal, Küche).
Bitte melden Sie sich bei Jenny Frank, Tel. 
931115 oder Wiltraut Müller, Tel. 5193.
Der Erlös dieses Treffens dient der Renovierung 
unserer Mauritiuskirche.
Merken Sie sich diesen Termin vor: 3. Februar 
2019, Gottesdienst um 10.30 Uhr, Mittagessen 
ab 12.00 Uhr, Verweilen bei Kaffee und Kuchen, 
Mauritiuskirche, 3. Stock. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.� Der Kirchengemeinderat

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 25. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 26. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 27. Januar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr	� Eucharistie mit Taufe, Stockheim
Dienstag, 29. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 30. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 31. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 1. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 2. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 3. Februar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: 2. Mose 3, 1–15

Wochenspruch:	 Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
� Jesaja 60,2
Wochenlied:	 „Morgenglanz der Ewigkeit“ � (450 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Spaß und Action für Mädels!
Wer für die Pfingstferien noch keine Pläne hat, 
aber gerne etwas erleben und mit anderen Mä-
dels Spaß haben würde, ist herzlich eingeladen, 
auf die Pfingstfreizeit des Evangelischen Ju-
gendwerks Brackenheim zu kommen. Wir wer-
den unter anderem Spiele spielen, Geschichten 
aus der Bibel hören, Lieder singen und das Frei-
zeitheim und seine Umgebung erkunden. Viele 
liebe und motivierte Mitarbeiter freuen sich 
schon auf eine tolle Woche. Die Pfingstfreizeit 
ist für Mädels von 7 bis 9 Jahren und findet vom 
10.06.2019 bis zum 13.06.2019 im Freizeit-
heim Zaberfeld statt. Anmeldung unter www.
ejw-brackenheim.de. Wir freuen uns auf euch!
Du würdest gerne teilnehmen, hast aber für 
diese Woche schon was geplant? Dann schau 
doch mal bei unseren anderen Freizeitangebo-
ten vorbei. Da ist bestimmt eine für dich dabei!

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Freitag, 25. Januar
20.00 Uhr	� Probe Ad-hoc-Chor in der Kirche

Sonntag, 27. Januar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikant Wasiluk) 

mit dem Ad-hoc-chor. 
	� Das Opfer erbitten wir für die 

musikalische Gestaltung unserer 
Gottesdienste durch die Orga
nisten.

  9.30 Uhr	� Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

Montag, 28. Januar
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 29. Januar
10.00 bis 	 Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2.
11.30 Uhr	� Stock), Infos: A. Eutinger, Tel. 

07046/3069982
Mittwoch, 30. Januar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Kirche
16.00 bis 	 offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 0157/ 
36624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 31. Januar
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
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Termine
Montag, 28. Januar
19.00 Uhr	� Tanzmeditation, Güglingen
Dienstag, 29. Januar
  9.00 Uhr	� Ökumenisches Frauenfrühstück, 

Brackenheim, ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 30. Januar
20.00 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates, Gemeindehaus 
Güglingen

Freitag, 1. Februar
19.30 Uhr	� Abend für Trauernde, Güglingen, 

Gemeindesaal
Ab morgen trage ich Rot – ein Oasentag für 
Frauen
Einmal raus aus dem Alltag, kein Hausputz, 
sondern neue inspirierende Impulse aufneh-
men, den Frühling im fröhlichen Kreis von 
Frauen feiern. Dazu laden wir junge und reife 
Frauen herzlich ein. Martha Higler-Kühner 
führt uns in die Oase unseres eigenen Innern. 
Sie ist Religionspädagogin, Coach und Kreative 
Leibtherapeutin.
Samstag, 16. Februar 2019 von 9.30 – 16.00 
Uhr im kath. Gemeindehaus, Sattelmayerstr. 3, 
Brackenheim.
Anmeldung bis 31.01. im Pfarramt Bracken-
heim, Telefon 07135/5304 oder per E-Mail: 
stmichael.brackenheim@drs.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 24. Januar
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 25. Januar
20.00 Uhr	� Eudokia ChorPop
Samstag, 26. Januar
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 27. Januar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst  

Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre), anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 29. Januar
18.00 Uhr	� Treffpunkt für Flüchtlinge (Info 

Veronika Jesser, Tel. 07135/13208)
19.30 Uhr	� Bibelgespräch in Botenheim
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Familie Kietzke 

(Info: 07134/6615)
Mittwoch, 30. Januar
16.00 Uhr	� Kirchlicher Unterricht
Donnerstag, 31. Januar
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Samstag, 2. Februar
19.30 Uhr	� MusikTheater Transparent ... und 

siehe, was du uns bescheret hast! 
Ort: Ev. Gemeindehaus in Hausen. 
Veranstalter: Forum Neue Weg 
e. V.

20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 3. Februar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst  

Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre), anschl. Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 18. Januar
17.30 bis 	 Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr	 finder)
Sonntag, 20. Januar
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Samstag, 26. Januar
11.00 Uhr	� Regionalchorprobe für IJT 2019 in 

Öhringen
Sonntag, 27. Januar
  7.27 Uhr	� Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Montag, 28. Januar
15.00 Uhr	� Seniorenchorprobe in Horkheim
Dienstag, 29. Januar
20.00 Uhr	� Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 30. Januar
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 27. Januar
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und 

Pfarrer Tobias Wacker in der Ma-
rienkirche

Dienstag, 29. Januar
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 30. Januar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus	 Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 31. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Pop-Chor Projekts (Ver-

anstalter KG-Eibensbach) im Ge-
meindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 1. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 3. Februar
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. 

Horst-Werner Neth in der Marien-
kirche

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pop-Chor Projekt startet wieder
Gemeinsam singen, das macht Spaß und bringt 
Freude. Bereits seit mehreren Jahren gibt es 
das Projekt „Pop-Chor“.
Organisiert und durchgeführt wird das Pro-
jekt von der Kirchengemeinde Eibensbach mit 
Unterstützung der Kirchengemeinde Frauen-
zimmern und es erfreut sich wachsender Be-
liebtheit. Jedes Jahr sind wir eine nette Truppe, 
angeleitet von Monika Schmitz, einer ausge-

bildeten Chorleiterin und Stimmbildnerin. Sie 
bringt uns immer wieder Tricks und Kniffe bei, 
wie man sein Instrument „Stimme“ noch opti-
maler nutzen kann. Dabei bleibt auch der Spaß 
nicht auf der Strecke!
Neugierig? Sie können gern dabei sein! Wir 
freuen uns über jede neue Stimme.
Die Proben finden immer donnerstags um 
20:00 Uhr im Saal des Gemeindehauses in 
Frauenzimmern statt. Start ist am 31. Januar 
2019.
Wer Interesse oder noch Fragen hat, meldet 
sich bei Miranda.Koch@t-online.
Das Sekretariat ist dienstags und donners-
tags von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 27. Januar
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und 

Pfarrer Tobias Wacker im Ge-
meindehaus

Montag, 28. Januar
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 30. Januar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 31. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Pop-Chor Projekts (Ver-

anstalter KG-Eibensbach) im Ge-
meindehaus

Freitag, 1. Februar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 3. Februar
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i.  R. 

Horst-Werner Neth im Gemein-
dehaus

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 25. Januar
18.45 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 27. Januar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	� Kinderkirche Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

unseren Kirchenchor
17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Pfaffenhofen

Montag, 28. Januar
20.00 Uhr	� Singstunde des Kirchenchores
Dienstag, 29. Januar
Ab 	 Mittagstisch – Leckeres aus
12.00 Uhr	� Küche und Keller von Pfeffer und 

Salz
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Mittwoch, 30. Januar
15.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
Donnerstag, 31. Januar
  9.15 bis 	� Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

20.00 Uhr	� Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 1. Februar
18.45 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 3. Februar
  9.00 Uhr	� Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus Pfaffenhofen
10.30 Uhr	� Kinderkirche Weiler
10.30 Uhr	� Gemeindehausgottesdienst für 

Groß und Klein in Pfaffenhofen 
mit Kinderprogramm

	� „Das wäre doch nicht nötig ge-
wesen!“ – vom Schenken und 
Beschenkt werden mit Dorothea 
Hille

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

	� Bezirkstreffen in Zaberfeld, mit 
der Apis-Landesreferentin, Chris-
tiane Rösel

Voranzeige – Information Pfaffenhofen und 
Weiler

Sternstunde in Konfi
Manchmal passiert außerordentliches und 
Konfis wachsen über sich hinaus. So geschehen 
vergangenen Mittwoch als unser Benaja John 
Jaissle den gesamten Lernstoff nahezu fehler-
frei und dazu noch begeistert vorgetragen hat. 
Und das zu einem Zeitpunkt als wir mit der 
Wiederholung noch nicht mal begonnen hat-
ten. Herzliche Gratulation! 
Insgesamt spüre ich bei allen Konfis, dass die 
Zeit in Konfi nicht nur „abgesessen“ wird, son-
dern inhaltlich viel geht.
Und so kann eine Gründung im Leben stattfin-
den, die Einfluss auf das ganze weitere Leben 
haben kann.
Update Kinderkirche in unserer fusionierten 
Kirchengemeinde
Liebe Familien mit Kindern,
in Ergänzung zur letzten RMZ freuen wir uns 
als vereinigte Kirchengemeinde folgendes Pro-
gramm anbieten zu können: Für alle Kinder aus 
Weiler und Pfaffenhofen findet wie gewohnt 
immer sonntags um 10.30 Uhr Kinderkirche 
statt, und zwar bei Annette Uhland, Kerner- 
straße 42 in Weiler. Zusätzlich gibt es in allen 
monatlichen Gemeindehausgottesdiensten ein 
ansprechendes Kinderprogramm.

Und dann laden wir zu zwei großen jährlichen 
Schwerpunkten ein, nämlich unsere Kinderbi-
belwoche und das weihnachtliche Krippenspiel. 
In diese Jahr findet die KiBiWo vom 25. bis 28. 
April im Gemeindehaus Pfaffenhofen statt.
Herzlich grüßen Sie 
Ihre Katharina Staiger, Annette Uhland, Daniela  
Stuber und Sarah Weeber.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen gesucht 
für Kinder zur Verbesserung der Bildungs-
chancen
Für Grundschulkinder bieten wir in Zusammen-
arbeit mit dem Kiwanisclub Brackenheim/Za-
bergäu e. V. Hausaufgabenhilfe an. Wir wollen 
die schulischen Zukunftschancen der Kinder 
verbessern. Es gibt Gruppen in Brackenheim 
und Meimsheim.
Wir suchen dringend weitere Hausaufgaben-
helfer/-innen. Wenn Sie einmal pro Woche 
nachmittags für ca. 60 bis 90 Minuten Zeit und 
Lust haben Kindern bei den Hausaufgaben zu 
helfen, würden wir uns über Ihren Anruf sehr 
freuen. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
Frau Birgit Stroppel, Tel. 07135/98840.
Mitarbeit in DiakonieLäden
Vielleicht haben Sie eher Lust bei einem unse-
rer Diakonieläden in Brackenheim und Schwai-
gern mitzuarbeiten. Auch dort sowie beim 
Tafelmobil werden dringend ehrenamtliche 
Mitarbeiter gesucht. Gerne geben wir Ihnen 
unter 07135/9884-0 weitere Auskunft.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wie können junge Menschen Glück und Er-
folg finden?
Sonntag, 27. Januar
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Wie können 

junge Menschen Glück und Erfolg 
finden?

10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung anh. des 
Wachtturm-Artikels: Wer formt 
dein Denken?

10.35 Uhr	� Schlussvortrag „Harre weiter aus.“
Donnerstag, 31. Januar
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Als 

Pest und Aufwiegler verleumdet.“. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Apostelgeschichte 27–28.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: „Paulus 

dankte Gott und bekam neuen 
Mut.“ Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches „Jesus – der 
Weg, die Wahrheit, das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Antworten auf Fragen zur 
Bibel – Wie viele Namen hat Gott?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 
07135/15531.
Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Familie im Zentrum
Güglingen

Kindersachenbasar am 3. März in der 
Mediothek 
Am Sonntag, 3. März veranstaltete das FIZ von 
14 bis 16 Uhr wieder den Kindersachenbasar 
„rund ums Kind“ in der Mediothek (Einlass für 
Schwangere ab 13 Uhr).

Verkäufernummern sind erhältlich unter kin-
dersachenbasar-gueglingen@gmx.de – solange 
der Vorrat reicht.
Zudem gibt es auch wieder einen Kaffee- und 
Kuchenverkauf. Wir freuen uns auf alle Verkäu-
fer und Käufer.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Mendelssohn und Bach: Eine musikalische 
Wahlverwandtschaft
Literarisches Klavierkonzert
Er sei der Mozart des 19. Jahrhunderts, der 
hellste, erste Musiker seiner Zeit, so urteilte 
der Komponist Robert Schumann über seinen 
Freund Felix Mendelssohn. Der war nicht nur 
ein genialer Komponist, Pianist u. Dirigent, 
sondern auch ein Kenner und Verehrer von Jo-
hann Sebastian Bach und dessen Söhnen. Die 
Familie seiner Mutter pflegte schon seit zwei 
Generationen Bachs Erbe. In seinem ganzen 
Leben stand Mendelssohn in dieser Tradition, 
nicht antiquarisch wiederholend, sondern wei-
tertragend in schöpferischer Rezeption. Leuch-
tende europäische Aufklärung, in deren Geist 
jüdische Bildungstradition und protestantische 
Kirchenmusik einander begegnen und zu neuen 
Werken inspirieren. Souverän, kontrolliert u. 
genial. 
Der Pianist Martin Engel, von Geburt an blind, 
lässt in diesem literarischen Klavierkonzert 
hineinhören in Felix Mendelssohns, Johann 
Sebastian und Carl Philipp Emanuel Bachs 
Klaviermusik, „accompagniert“ mit einigen Ge-
danken aus Briefen und anderen Schriften von 
Mendelssohn und Zeitgenossen, gelesen von 
Burkhard Engel. 
So, 3.02.2019, 17:00 Uhr
Güglingen, Mediothek

Altglas ist Rohstoff
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10 € Vorverkauf, 12 € Abendk., inkl. 1 Glas 
Wein/Sprudel
Kartenvorverkauf: VHS-Außenstelle und Me-
diothek
In Kooperation mit Mediothek Güglingen

Das neue Heft liegt an den gewohnten Stel-
len zur Abholung für Sie bereit.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

25. bis 27. Januar – Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“
Am letzten Januarwochenende werden sich 
erneut die jungen Musiker unserer Region in 
einem fairen Wettstreit in Heilbronn (Mallets/
Percussion in Neckarsulm) messen.

Unsere Musikschule wird wie folgt vertreten 
sein:
Freitag, 25. Januar 2019
Musikschule Heilbronn – großer Saal:
12:20 Uhr Pauline Marie Langer (Violine)
Samstag, 26. Januar 2019
Musikschule Heilbronn – kleiner Saal:
11:05 Uhr Maj Bommas (Klarinette) & Paul 
Bommas (Klavier)

11:25 Uhr Lisa Kneer (Querflöte) & Louis 
Kneer (Klavier)
Lindenparkschule – großer Saal:
13:50 Uhr Clara Maria Gunesch (Violine)
Sonntag, 27. Januar 2019
Musikschule Heilbronn – kleiner Saal:
9:10 Uhr Noah Weeber (Trompete) & Hemma 
Weber (Klavier)
Lindenparkschule – großer Saal:
10:20 Uhr Maj Noe Kmetec (Violine)
14:30 Uhr Misaki Cianfarini (Violine)
15:50 Uhr Anne Haußmann (Violine)
17:00 Uhr Mara Lucia Villa Hamann (Violine)
Lindenparkschule – Spiegelsaal:
14:00 Uhr Carla Sigloch & John Schmidt (Gi-
tarre)
Alle weiteren Informationen zum Regional-
wettbewerb (Wertungsorte und -zeiten) fin-
den Sie auf unserer Homepage. Der Eintritt zu 
den Wertungsspielen ist frei und die Musiker 
freuen sich, wenn sie neben der Jury auch für 
Publikum spielen dürfen.
Schnupperkurs Suzuki – Frühling 2019
Die sehr erfolgreiche Lehrmethode ermöglicht 
einen frühen Beginn und bezieht das Lernen 
über Hören, Beobachten und Nachahmen ein. 
Dies fördert auf besondere Weise die Musi-
kalität, da die Stücke auch auswendig, ohne 
Noten, vorgetragen und erlebt werden. Der 
Unterricht besteht aus Einzel- und Gruppen-
stunden. Gemeinsame Konzerte nach dem 
Motto „Gemeinsam sind wir stark“ runden den 
Unterricht ab.
Noch bis Ende Februar haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihr Kind für den Schnupperkurs, 
bestehend aus 3 x 30 Min. Einzelunterricht 
und 4 x 45 Min. Gruppenstunde (mittwochs,  
20. & 27.03./03. & 10.04. – jeweils um 
15.00 Uhr) anzumelden. Benutzen Sie dazu 
bitte das Anmeldeformular auf der Homepage 
oder kontaktieren Sie unser Büro.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Christian-Schmidt-Schule

Anmeldezeitraum für berufliche Vollzeit-
schulen
Vom 21. Januar bis 1. März 2019 läuft der 
Anmeldezeitraum der beruflichen Vollzeit-
schulen für das Schuljahr 2019/20; darunter 
Technisches Gymnasium, Berufsfachschulen 
und Berufskollegs. Weitere Infos zu den An-
meldemodalitäten auch für Techniker- und 
Meisterschule gibt es auf der Homepage der 
Christian-Schmidt-Schule (www.css-nsu.de) 
und am Infotag am 2. Februar 2019, direkt 
an der CSS (10:00 – 14:00 Uhr).
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn

Schule für Gesundheit – Hauswirtschaft – 
Nahrung – Pflege
Am Freitag, 8. Februar, können Sie sich von 
13:30 – 17:30 Uhr über das Angebot weiter-
führender Schularten an der Peter-Bruck-
mann-Schule informieren. Lehrerinnen und 
Lehrer, Schülerinnen und Schüler beraten Sie 
gerne über Anschlussmöglichkeiten an Haupt-
schule und Realschule bzw. über Weiter

bildungsmöglichkeiten nach der berufl. Aus-
bildung. Interessante Informationsangebote, 
Schauunterrricht und Aktionen ermöglichen 
einen Einblick in den Unterrichtsalltag der ver-
schiedenen Schularten, auch des Beruflichen 
Gymnasiums und des Berufskollegs. Weitere 
Informationen siehe www.pbs-hn.de

Aktion Bildungsinformation

Vorbereitung auf die Abiturprüfung 2019 
und Realschulprüfung 2019 in den Fa-
schingsferien 
Vom 04.03.2019 bis 09.03.2019 bietet die 
gemeinnützige Aktion Bildungsinformation e. V. 
angehenden Abiturienten und Realschülern der 
Klasse 10 verschiedene Trainingskurse in den 
prüfungsrelevanten Fächern an.
Kurse an der eigenen Schule vor Ort können 
eingerichtet werden. Voraussetzung ist ein 
Raum in der Schule und eine entsprechende 
Schülerzahl.
Neu für Realschüler: Kurse im Fach Deutsch 
auf Anfrage
Alle Termine, Informationen etc. unter www.
abi-ev.de/kursportal oder unter www.face-
book.com/kursportal oder direkt bei Aktion 
Bildungsinformation e. V., Lange Straße 51 in 
70174 Stuttgart, Telefon 0711/22021630. 

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Georg und Sofia Hann feiern am 31. Januar das 
Fest der goldenen Hochzeit.

Zu diesem Anlass gratulieren wir recht herz-
lich. Für die Zukunft wünschen wir dem Paar 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Jugendfußball
Hallenturnier 2019
Am vergangenen Wochenende veranstalte-
te die Jugendabteilung der SGM Güglingen 
ihr traditionelles Hallenturnier. An den zwei 
Turniertagen waren 40 Teams aus verschie-
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denen Fußballbezirken zu Gast in Güglingen. 
Den Anfang machten am Samstagmorgen die 
D-Jugendlichen. Da sich die SGM Frauen-
zimmern/Güglingen für die Endrunde der Be-
zirkshallenmeisterschaft, die am selben Termin 
stattfand qualifizierte, konnte das Heimteam 
nur mit einer Mannschaft am eigenen Turnier 
teilnehmen. Die mitgereisten Zuschauer sahen 
attraktiven Fußball mit vielen Toren. Nach der 
Vorrunde gab es im ersten Halbfinale ein vereins
internes Aufeinandertreffen der Mannschaften 
vom VfB Eppingen 1 und VfB Eppingen 2. Der 
VfB Eppingen 2 sorgte hier beim 3:1-Sieg für 
eine Überraschung. Im zweiten Halbfinale be-
siegte die Spvgg Besigheim die SGM Sumtal 
mit 2:0 und sicherte sich somit die Finalteil-
nahme. Im Spiel um Platz drei wurde der VfB 
Eppingen 1 seiner Favoritenrolle gerecht und 
bezwang die SGM Sulmtal verdient mit 3:1. Im 
Endspiel gab es die nächste Überraschung, die 
Spvgg Besigheim gewann das Endspiel gegen 
den VfB Eppingen 2 nicht unverdient mit 2:1. 
Alle vier Mannschaften freuten sich bei der 
Siegerehrung über Pokale und Sachpreise. Am 
Nachmittag waren dann die F-Jugendlichen im 
Einsatz. Auch hier sahen die Zuschauer Spiele 
auf hohem Niveau. Dieses Turnier wurde erst-
mals nach den aktuellen WFV-Regeln ausge-
tragen. Es wurden keine Tore und Ergebnisse 
gezählt. Nach den Bestimmungen des DFB 
und des WFV soll bei den Kindern der Spaß 
am Fußball im Vordergrund stehen und nicht 
der Druck des Gewinnens. Trotzdem fragten 
bei der Siegerehrung die meisten Kinder nach 
der Platzierung. Die Platzierung war letztend-
lich zweitrangig, denn es gab nur Sieger und 
alle Mädchen und Jungs freuten sich darüber, 
dass jeder einen Pokal mit nach Hause nehmen 
konnte. Am Sonntag machten dann die E-Ju-
nioren den Anfang. Hier sahen die mitgereisten 
Fans faire und torreiche Partien. Für die Halbfi-
nalspiele qualifizierten sich die Favoriten. SGM 
Güglingen 1 konnte hier die SF Lauffen im ers-
ten Halbfinale knapp mit 1:0 bezwingen. Die 
zweite Halbfinalpartie gewann der SV Leingar-
ten klar mit 6:1 gegen den VfR Großbottwar. 
Beim Spiel um Platz drei zwischen Lauffen und 
Großbottwar stand es nach regulärer Spielzeit 
1:1-Unentschieden. Somit musste das Neun-
meterschießen die Entscheidung bringen. Hier 
hatten die Spieler der Sportfreunde aus Lauffen 
die besseren Nerven und entschieden das klei-
ne Finale mit 4:3 für sich. Im Endspiel zeigten 
sich die Hausherren als gute Gastgeber. Man 
konnte nicht an die zuvor gezeigten Leistungen 
anknüpfen und verlor gegen den SV Leingarten 
deutlich mit 0:3. Bei der anschließenden Sie-
gerehrung feruten sich wieder alle vier Teams 
über Pokale und Sachpreise. Am Sonntagnach-
mittag waren dann die Bambini im Einsatz. 
Dieser Event wurde wieder als Spielfest durch-
geführt. Hierfür wurde die Halle in drei Zonen 
aufgeteilt. Jeweils rechts und links gab es ein 
kleines Spielfeld wo man im Modus drei gegen 
drei ohne Torhüter spielte und in der Mitte der 
Halle hatte man eine „Bewegungszone“ ein-
gerichtet. Hier konnten sich die Kinder nach 
Herzenslust austoben. Da bei diesen Spielfes-
ten der Spaß am Spiel im Vordergrund steht, 
wurden keine Tore und Ergebnisse aufgelis-
tet. So gab es am Ende nur Sieger und jedes 
Kind durfte sich über einen Pokal freuen. Die 
Jugendabteilung der SGM Güglingen möchte 
sich auf diesem Weg auch bei den Sponsoren 

Auto-Technik Museum Sinsheim, IMAX Kino 
Sinsheim und Mobiles Kino Esslingen für ihr 
Engagement bedanken. Ein besonderer Dank 
geht auch an die vielen Helfer und Kuchen-
spender ohne die die Durchführung einer sol-
chen Veranstaltung nicht möglich wäre.

Abteilung Leichtathletik
Einladung zur Abteilungsversammlung 2018
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Schach-
spieler, liebe Eltern und Freunde der Leichtath-
letik,
unsere Abteilungsversammlung findet in die-
sem Jahr am Freitag, 25. Januar 2019 statt, 
Beginn 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Berichte über das Jahr 2018
2. Aussprache, Entlastung
3. Wahlen
4. Veranstaltungen
5. Sonstiges
6. Gemütlicher Ausklang

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sportheimbewirtung
Nach dem gelungenen und gut besuchten Auf-
takt der diesjährigen Sportheimbewirtungs-
abende ist am heutigen Freitag das Sportheim 
wieder geöffnet. Wir werden wie gewohnt ab 
19:30 Uhr wieder ein leckeres Essen und eine 
reichhaltige Getränkekarte für Sie bereit hal-
ten. Wir würden uns sehr freuen, wenn unser 
Engagement mit einem ähnlich großen Zu-
spruch belohnt werden würde, und wir wieder 
auf ein gut gefülltes Sportheim blicken könn-
ten. Also kommen Sie heute zum Essen ins 
Sportheim.

Abt. Tischtennis
An diesem Wochenende beginnt für die Tisch-
tennisteams die Rückrunde. Während die erste 
Mannschaft eine starke Hinrunde absolviert 
und sich ein gutes Polster auf die Abstiegs-
ränge erarbeitet hat, so müssen die zweite 
und dritte Mannschaft leistungsmäßig doch 
noch etwas zulegen. Während die Dritte in der 
untersten Liga spielt und somit locker aufspie-
len kann, ist die Zweite im Moment akut ab-
stiegsgefährdet und benötigt dringend Punkte. 
Wollen wir hoffen, dass die Teams gut aus den 
Startlöchern kommen.
Vorschau:
Samstag, 26.01., 17:30 Uhr: SVF-Herren I – TSV 
Güglingen I
Sonntag, 27.01., 09:30 Uhr: TSV Untereises-
heim III – SVF-Herren III

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Boule-Treff am Sonntag
Alle Freunde des Boule-Sports sind wieder 
zum traditionellen Boule-Treff am kommenden 
Sonntag ab 10 Uhr eingeladen. Gespielt wird 
wie immer – und bei jedem Wetter – auf der 
vereinseigenen Boulebahn direkt neben der 
GSV-Gaststätte. Auch diesmal wird Spaß an 
der Freude Trumpf sein! Allez les Boules!
GSV-Winterfeier am 2. Februar 2019
Unbedingt den Samstag, 2. Februar, dick rot 
im Kalender anstreichen! Die GSV-Winterfeier 
wird auch in diesem Jahr der erste Höhepunkt 
der Eibensbacher Veranstaltungsserie werden. 
Alle Abteilungen des GSV haben wieder ein 
Programm zusammengestellt, das den Besu-
chern Staunenswertes und Witziges zugleich 
bieten dürfte. Nähere Infos sind in der kom-
menden RMZ zu finden ...

AH-Fußball
AH Winterwanderung
Bereits am 12.01. trafen wir uns zu einem ge-
mütlichen Stehimbiss am GSV Sportheim. Nach 
dem wir mit Steak, Wurst und Heißgetränken 
ausreichend gestärkt wurden, machten wir uns 
auf den Weg Richtung Rodbachhöfe.

Auf steilem und direktem Weg erklommen wir 
den Stromberg. Dort angekommen wurden wir 
mit einer tollen Aussicht auf der Plattform 
„Weißer Steinbruch“ belohnt. Unser nächster 
Höhepunkt war die Besichtigung des „Milch-
brunnens“ der früher zur Wasserversorgung des 
Blankenhorns diente. Nun wurde das Tempo 
erhöht, da unsere Strecke noch über Cleebronn 
nach Eibensbach führte. Mit Einbruch der Dun-
kelheit trafen wir uns mit unseren Spielerfrau-
en zu einem italienischen Abend. Dankeschön 
an das Team vom Ristorante-Pizzeria Flügelau 
für diesen schönen Abend.
Ü50-Hallenturnier
Am Samstag, den 19.01.2019, hat eine Delega-
tion des GSV Eibensbach AH am Ü50-Turnier in 
Bönnigheim teilgenommen. 

Mit einer tollen Mannschaftsleistung und der 
starken Unterstützung der mitgereisten Zu-
schauer war es sogar möglich die Zwischen-
runde zu erreichen. Leider konnten wir an-



58	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 25.01.2019

schließend nicht mehr genug Punkte sammeln 
um in die Endrunde zu kommen. Um wieder zu 
Kräften zu gelangen, rundeten wir diesen Tag 
mit einem Besen-Besuch in Löchgau ab. 

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Besprechung: Freitag, 25.01.2019, 19.00 Uhr, 
beim Backhaus
Backtag: Samstag, 26.01.2019 � FS

Sportschützenverein
Güglingen

Schützenjugend startet mit Erfolg in die 
Rückrunde
Am Freitag, den 18.01. waren die Jungschüt-
zen der Schützengilde Heilbronn zum Rück-
kampf in Güglingen zu Gast. Die Luftgewehr 
Jugendmannschaft des SSV Güglingen konn-
te auch diesen Wettkampf klar mit 1.127 zu 
987 Ringen gewinnen. Somit hat man nach 
vier Wettkämpfen vier Siege auf dem Konto. 
Die Ergebnisse im Einzelnen: Nele Stark 390, 
Janina Link 384, Ronja Mayer 353 und Cornelius 
Naffin mit 344 Ringen.
Rundenwettkämpfe
Mit einem klaren Sieg konnte unsere  
3. LG-Mannschaft ihren Liga-Wettkampf für 
sich entscheiden.
SSV Güglingen 4 Punkte – SGi Oedheim  
1 Punkt
Ergebnisse: Thomas Jesser 362, Ronja Mayer 
355, Cornelius Naffin 352, Christian Barth 326, 
Sandra Jesser 324.
Einen anstrengenden Wettkampftag hatte 
unsere 2. LG-Mannschaft, sie mussten gleich 
zwei Liga-Wettkämpfe absolvieren.
Mundelsheim 4 Punkte – SSV Güglingen  
1 Punkt
Ergebnisse: Mario Volland 378, Jan-Arvid 
Spädtke 371, Maren Michalski 369, Simon 
Kühn 368, Sven Seidler 354.
SSV Güglingen 0 Punkte – SSV Leingarten 
5 Punkte
Ergebnisse: Mario Volland 376, Simon Kühn 
368, Jan-Arvid Spädtke 367, Maren Michalski 
366, Sven Seidler 365. 
Unsere Damenmannschaft hat ihren letzten 
Wettkampf leider verloren.
TSV Gronau 1.325 Ringe – SSV Güglingen 
1.311 Ringe
Ergebnisse: Judith Weber 346, Petra Conz 331, 
Sabine Barth 322, Carmen Laslo 312, Andrea 
Meyer 264, Renate Conz 261. � JW

Maienfest GbR

Vollversammlung am 28. Januar 
Die Gesellschafterversammlung der Maienfest 
Güglingen GbR findet statt am Montag, den 
28. Januar 2019, um 19 Uhr in dem Sitzungs-
saal des Rathauses.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Abrechnung des Maienfestes 2018
2. �Wahlen a.) zweiter Vorsitzender, b.) 4 Bei-

sitzer
3. Maienfest 2019 Programmvorstellung
4. Motto Maienfestumzug
5. Verschiedenes
Kommen Sie gerne auch mit mehreren Vertre-
tern der Vereine.

Wir suchen noch Beisitzer. Können Sie sich 
eine aktive Teilnahme in unserer Vorstands
runde vorstellen? Dann dürfen Sie sich gerne 
bei mir unter Tel. 0151/11920975 melden.
	 Gez. Evelin Bareither, 
	 2. Vorstand Maienfest GbR

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

AH plant für den Sommer Radausfahrt 
Besprechung am Donnerstag, 31. Januar 
Die AH-Truppe des TSV Pfaffenhofen plant 
für den Sommer eine Radausfahrt ins Hohen-
lohesche und zwar von Freitag, 31. Mai, bis 
Sonntag, 2. Juni. Die Details werden am Don-
nerstag, 31. Januar (20.30 Uhr), im Sportheim 
besprochen. Siggi Amon hat sich bereits um die 
Strecke und zwei Übernachtungen gekümmert. 
Das erste Quartier befindet sich beim Kloster 
Schöntal. Zum zweiten Mal wird in Forchten-
berg übernachtet. Jede der drei Etappen weist 
eine Distanz von rund 70 Kilometern auf. An-
meldungen nimmt Siggi Amon am 31. Januar 
entgegen.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Altersabteilung
Die Anprobe für die neuen Dienstuniformen 
findet am Di. 05.02. von 18.00 bis 20.00 Uhr 
und am Sa. 16.02. von 10.00 bis 12.00 Uhr je-
weils im Gerätehaus statt.
Ich bitte um Beachtung
� Altersabteilung Helmut Conz
Übungsdienste
Atemschutz
Am Montag, 28.01.2019 treffen sich die Atem-
schutzgeräteträger und alle Interessierten um 
20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 29.01.2019 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Führungskreis
Am Mittwoch, 30.01.2019 trifft sich der Füh-
rungskreis um 20.00 Uhr.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Vögel füttern

In diesen eisigen Tagen muss unseren Garten-
vögeln Futter zur Verfügung gestellt werden.
Ideal sind sogenannte Futtersilos, gefüllt mit 
Sonnenblumenkernen und Erdnussbruch.
Achten Sie darauf Meisenknödel ohne Plastik-
netze zu erwerben. Im Handel gibt es geeigne-
te Gitter zum Aufhängen der Knödel.
Außerdem benötigen die Vögel täglich frisches 
Trinkwasser. Dafür kann heißes Wasser in eine 
Schale gefüllt werden. Das heiße Wasser ver-
hindert ein zu schnelles Gefrieren.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Einladung zur Hauptversammlung am Frei-
tag, 01.02.2019, 19 Uhr, Blankenhornstube, 
Herzogskelter
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Vespern wer kann und mag
3. Totenehrung
4. Berichte von Schriftführer, Kassier, Kassen-
prüfer
5. Entlastung – oder nicht
6. Verschiedenes
7. Preisrätsel
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist sehr 
erwünscht.
Allen Mitgliedern und Freunden des OGV sowie 
deren Angehörigen ein gesundes und glückli-
ches neues Jahr.
Schnittkurs 
Der alljährliche Schnittkurs, dieses Mal mit 
Herrn Peter Ostermann, findet am 9. Februar 
statt. Jeder, der will, darf selbst Obstbäume 
beschneiden. Deshalb bitte eigene Scheren, 
Sägen und – wenn möglich – eigene Leitern 
mitbringen. Die Teilnahme am Schnittkurs 
erfolgt auf eigene Gefahr. Vereinsmitglieder 
und Ortskundige können sich um kurz vor 9 
Uhr auf dem vereinseigenen Grundstück ein-
finden. Es besteht auf die Möglichkeit zum 
Rosenschnitt. Gäste sind herzlich willkommen. 
Nicht Ortskundige können sich bei Herrn Franz 
Schattmann zur Erklärung des Weges mel-
den. Telefon: 07135/13312. Sollte das Wetter 
nicht „mitspielen“, so findet der Schnittkurs 
eine Woche später am 16. Februar statt. Zum 
Schluss gibt es Brezeln, Glühwein und Punsch.
Terminvorschau
Am 15. Februar 2019 wird Herr Volker Dühring 
aus Güglingen einen Vortrag zum Thema „Flo-
rakartierung im Zabergäu“ halten. Wie immer 
um 19:30 Uhr in der Blankenhornstube der 
Herzogskelter. 
Gartentipps
Kaltkeimer aussäen
Kaltkeimer oder Frostkeimer müssen im Januar 
und Februar ausgesät werden, damit die Keim-
hemmung der Samen noch überwunden wird. 
Zu den Kaltkeimern gehören viele Gebirgs-
pflanzen wie Enzian, Echinops, Duftveilchen, 
Bärlauch, Primeln, Iris, Mohn, Phlox, Trollblu-
me, Sonnenhut, Dicentra und Eisenhut. Bei 
ihnen wird die Keimhemmung des Saatgutes 
erst durch einen gewissen Kältereiz aufgeho-
ben. Entgegen der landläufig verbreiteten Mei-
nung handelt es sich allerdings nicht um Frost-
keimer, denn als Kältereiz reicht in den meisten 
Fällen eine Kälteperiode mit Temperaturen um 
bzw. unter 5°C aus.
Schnittlauch antreiben
Schnittlauch lässt sich leicht vortreiben. Wenn 
Sie in den frostfreien Perioden ein Stück ihres 
eingezogenen Freilandschnittlauchs ausgraben 
und bei 15 °C im Topf kultivieren, steht Ihnen 
den Winter über frischer Schnittlauch zur Ver-
fügung.
Schnitt bei Äpfeln
Apfelsorten mit schwacher Ertragserwartung 
(z. B. Elstar in der Alternanz) sollte man erst 
zur Blüte schneiden. Denn dann erkannt man, 
was wirklich eine Blütenknospe ist. Somit kann 
man eventuell noch die Endknospen am ein-
jährigen Holz nutzen. Schwaches oder krankes 
Holz wie zum Beispiel Mehltautriebe sollte 
jetzt entfernt werden.
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LandFrauen Güglingen

Wenn das Hören schlechter wird, …
Altersbedingt nimmt das Hörvermögen bei vie-
len Menschen ab. Dies geschieht oft schleichend 
über viele Jahre. Der Betroffene selbst bemerkt 
dies manchmal kaum. Dafür nehmen es die 
Menschen im Umfeld umso stärker wahr, etwa 
dann, wenn sie aus Verständnisgründen immer 
häufiger nachfragen müssen oder der Fernseher 
mit einer durchdringenden Lautstärke tönt. 
Wenn das Hören schlechter wird, bedeutet dies 
für den betroffenen Menschen aber auch, dass 
er sich in Gespräche weniger gut einbringen 
kann, dass er nicht hört, wenn er angesprochen 
wird, dass er nicht mitbekommt, worüber die 
anderen reden. 
Heute leiden in Deutschland fast 15 Millionen 
Menschen unter leichten bis schweren Hörein-
bußen – leicht ab Mitte 50 und spürbar ab dem 
60. Lebensjahr.
Als Ursachen werden genannt: Belastung 
durch ständigen Umgebungslärm, übermäßi-
ger Alkoholkonsum und Rauchen, verschiedene 
bakterielle Infektionen und Viruserkrankungen, 
Vererbung und die Krankheit Otosklerose (Ver-
knöcherung der Gehörknochen).
Von Hörproblemen handelt der nächste Vortrag 
bei den Güglinger LandFrauen. Christof Friedel 
(Optiker Stanzel) spricht zum Thema „Wenn 
das Hören schlechter wird, …
Wann:	 Dienstag, 29. Januar, 19.30 Uhr 
Wo:	 Vereinsraum der Mediothek

LandFrauen Pfaffenhofen

Wir melden uns zurück
Vergangene Woche trafen sich die Vorstands-
mitglieder um das Jahresprogramm 2019 zu 
beschließen. Auch in diesem Jahr werden wir 
versuchen, Sie mit zahlreichen Programmpunk-
ten für jung und alt zu überraschen. Geplant 
haben wir unter anderem ein Selbstbehaup-
tungs- Gewaltpräventionskurs, Torten Make-
up/Cup-Cake Gestaltung mit Steffi Bieder-
mann, Teilnahme an der Bundesgartenschau, 
Lesungen, Adventskranzbinden mit unserer 
Doris, unseren eigenen Internetauftritt und 
vieles mehr. Über die einzelnen Veranstal-
tungstermine und Programmpunkte werden 
wir Sie rechtzeitig informieren.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am Freitag, 1. Feb-
ruar 2019
Zu dieser Wanderung treffen wir uns am Frei-
tag den 1. Februar 2019 bei der Mediothek in 
Güglingen um 13:30 Uhr. Von dort aus mar-
schieren wir durch die Reuth in Richtung Ei-
bensbach, vorbei an der Brunnenstube hoch 
zum Dreiländereck, passieren die Balzhöfen 
und kehren entlang der römischen Ausgrabun-
gen zurück zum Ausgangspunkt.
Gehzeit 2 Stunden bei ca. 7 Km. Zu dieser 
Wanderung sind alle Wanderfreunde auch 
Gäste ganz herzlich willkommen. Abschluss-
einkehr ist eingeplant.� (ri)
Ausflug des Stromberggaus ins Elsass
Der Tagesausflug des Schwäbischen Albver-
eins Stromberggau führt am Dienstag, den 
29. Mai 2019 in das Elsass, zum Odilienberg 

und nach Obernai südlich von Straßburg. Die 
Ausflugskosten betragen 35 €. Nichtmitglieder 
5 € mehr. Anmeldeschluss ist Donnerstag, den 
31. Januar. Nähere Auskunft und Anmeldung 
bei Gauobfrau Christel Krumm, Uhlandstr. 58, 
71691 Freiberg, Tel. 07141/71409 oder bei 
Heinz Rieger, Tel. 07135/930080.� (ri)
Jahreshauptversammlung
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen 
Albverein lädt Mitglieder und Freunde zur Mit-
gliederversammlung am Sonntag den 10. Feb-
ruar 2019 um 14:30 Uhr in die Sportgaststätte 
„Weinsteige“ in Güglingen herzlich ein. Ich 
möchte Sie bitten, dass Sie sich bei einer Teil-
nahme unter Tel. 07135/930080 bis spätestens 
Mittwoch 06.02.2019 anmelden. Danke.
Tagesordnung:
1. Begrüßung des ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht Kassenprüfer
5. Aussprache und Entlastung
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Vorschau Wanderjahr 2019
8. Verschiedenes
Satzungsgemäß steht jedem Mitglied das 
Recht zu, Anliegen und Wünsche einzubringen. 
Diese müssen bis spätestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim ersten Vor-
sitzenden Heinz Rieger eingereicht werden.�(ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Einladung zum Februar-Stammtisch
Wir laden alle unsere Mitglieder und Freunde 
herzlich zum ersten Stammtisch im neuen Jahr 
am 6. Februar in der Güglinger „Weinsteige“ 
ein zum Vortrag:
„Aus dem Leben einer 400-jährigen Geschichte 
der Stadt-Apotheke Brackenheim“
Die über 400-jährige Geschichte der Bracken-
heimer Stadt-Apotheke spiegelt einen interes-
santen Teil der Historie des Zabergäus wider. 
Denn Apotheken waren stets Orte der Gesund-
heitspflege und ihre Besitzer maßgebliche 
Repräsentanten des öffentlichen Lebens. Der 
Vortrag gewährt Einblicke in den pharmazeu-
tischen Alltag der letzten vier Jahrhunderte, 
stellt alte und neue Arzneimittel vor und be-
leuchtet die wechselvollen Lebensläufe der in-
zwischen über 20 Besitzer der Stadt-Apotheke.
Referent ist Prof. Dr. Markus Plehn.
Einladung zur Benefiz-Gala
Der Zabergäuverein lädt seine Mitglieder und 
Freunde sehr herzlich zur Benefiz-Gala des 
Lions Clubs Güglingen-Zabergäu am Samstag, 
2. Feb. 2019, 18.00 Uhr ins Bürgerzentrum Bra-
ckenheim ein.
Der Lions Club feiert sein 25-jähriges Jubiläum. 
Aus diesem Grund bietet er ein ansprechendes 
musikalisches Programm mit dem Württem-
bergischen Kammerorchester Heilbronn an. 
Seit Jahren unterstützt der Lions Club großzü-
gig viele Projekte im Zabergäu. Anlässlich des 
Jubiläums wird auch der Zabergäuverein mit 
einer sehr reichlichen Spende bedacht, mit der 
die Zeitschrift des Vereins digitalisiert werden 
und künftig online für jeden überall zugäng-
lich gemacht werden soll. Dankbar werden 
Vereinsfunktionäre die Spende, die eine große 
Aufwertung des Geschichtsvereins bedeutet, 
entgegennehmen.
Eintrittskarten für die Benefizgala zum Preis 
von 25,– € sind bei der Kreissparkasse Bra-
ckenheim erhältlich. � sz

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
freitags 15:30 – 17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9-13 
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Nico Retz, Tel. 0163/6786858
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0163/6786858
Mädchenjungschar „Smilies“ (9-13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

WASSERINFO im „eineWELT – derLaden“
Auf Grund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl konn-
ten leider bei der letzten 
Wasserinfo im November 
nicht alle Interessierten 
berücksichtigt werden. 

Daher bietet Herr Glaser vom Wassertankstelle 
e. V. nochmals eine Info an und klärt umfassend 
über das wichtige Thema Wasser auf, damit Sie 
in Zukunft unbeschwert trinken können.
Bitte bringen Sie einfach Ihr Leitungswasser 
und/oder Ihr Lieblingsmineralwasser mit und 
lassen Sie dies kostenlos auf Belastungen testen.
Die Plätze sind begrenzt, daher bitten wir 
um Anmeldung bis zum 25.01.2019 unter 
Tel. 0160/4884785 (Michael Scholz) oder 
scholz-baunach@gmx.de
Wann: 26.01.2019 um 18:00
Wo: eineWELT – derLaden, Marktstr. 4, 74363 
Güglingen

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Badminton-Bezirksliga Neckar-Odenwald 
Badminton hochklassig und sehr spannend!
Am 12.01.2019 fand der letzte Spieltag in der 
Vorrunde der Bezirksliga Neckar-Odenwald 
statt. Wir wurden von der Spielgemeinschaft 
Heilbronn/Leingarten V begrüßt. Unser erstes 
Herrendoppel mit Sebastian Marx und Chris-
tof Schmid, bisher ungeschlagen, trafen auf 
überaus starke Gegner. Im ersten Satz war die 
Dramatik nicht zu überbieten. In der Verlän-
gerung mit 28:26 holten unsere Jungs diesen 
Satz. Den zweiten Satz ging mit 19:21 denkbar 
knapp an Heilbronn/Leingarten. Hochspannung 
im dritten Satz!!! Hier zeigten Sebastian und 
Christof ihr ganzes Können und ihre Routine. 
Mit 21:12 ließen sie ihren Rivalen keine Chance 
mehr. Parallel spielte im zweiten Herrendoppel 
Joachim Müller mit Thomas Pullmann. Trotz 
Kampfgeist ging dieser Punkt an Heilbronn/
Leingarten. Unser Damendoppel mit Brigitte 
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Schmid und Lisa Tack spürte, dass sie nicht ein-
gespielt waren und mussten den gegnerischen 
Damen den Punkt überlassen. Im Damenein-
zel erkannte Lisa Tack die Überlegenheit ihrer 
Gegnerin an. Joachim Müller fegte den ersten 
Herren von Heilbronn/Leingarten förmlich mit 
21:7 und 21:13 vom Platz und ließ ihm keine 
Chance. Sehr souverän brachten auch Sebastian 
Marx und Christof Schmid im zweiten und drit-
ten Herreneinzel die Punkte nach Zaberfeld. Vor 
dem gemischten Doppel mit Brigitte Schmid und 
Thomas Pullmann führten wir mit 4:3. Wieder 
war Herzklopfen und Spannung angesagt! Der 
erste Satz ging an die Gastgeber, der zweite Satz 
erkämpften sich Brigitte und Thomas und dann 
ging es in die Entscheidung. Hauchdünn lagen 
zum Schluss die Heilbronner mit 21:19 vorne! 
Mit einem 4:4-Unentschieden können wir zu-
frieden sein und gehen motiviert am 09.02.19 in 
die Rückrunde. Herzlichen gratulieren Sebastian 
und Christof Schmid zum erfolgreichsten und 
ungeschlagenen Doppel. Bei diesem Auswärts-
spieltag reisen wir zum TV Bad Rappenau und 
TSV Pfedelbach. 

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

PalmMarkt am Sonntag, 14. April
Die Planungen für den verkaufssoffenen Sonn-
tag mit Kunsthandwerkermarkt in der Herzogs-
kelter und der Stadtmitte am PalmSonntag 
laufen wieder.

Geplant ist wie immer auch ein buntes Rah-
menprogramm für die ganze Familie. 
Auch Schulen, Vereine und Institutionen sind 
wieder herzlich eingeladen mitzumachen.
Für weitere Informationen bzw. Anmeldefor-
mulare bitte bei Serina Hirschmann (serina.
hirschmann@gueglingen.de, 07135/10824) im 
Rathaus melden.

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Rock Night 2019
Endlich ist es so weit! Am 26. Januar steigt 
unsere legendäre Rock Night, zu der wir wieder 
alle herzlich einladen, mit uns kräftig zu feiern. 
Dieses Jahr wird wieder die Band Audio Gun, die 
auch auf unserer Sommerparty ordentlich für 
Stimmung sorgte, die Halle zum Beben bringen. 
Auch unsere Vorgruppe Episode 3 wird für 
beste Stimmung und einen gelungenen Auf-
takt in diese Nacht sorgen. Einlass in die Blan-
kenhornhalle Eibensbach ist wie gewohnt um 
20 Uhr, Beginn um 20.45 Uhr und der Eintritt 
kostet 8 Euro.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schiene-frei-Aktion am Samstag, den 2. Fe-
bruar
Der Verein Zabergäu pro Stadtbahn lädt auch 
dieses Jahr wieder zur Schiene-frei-Aktion um 
10.00 Uhr in Zaberfeld ein. 
Treffpunkt ist der Bahnhof am Zaberfelder 
Ortseingang.
Die Zabergäubahn/Stadtbahn ist in aller 
Munde, aber nicht in „trockenen Tüchern“. In 
den nächsten Monaten wird sich entscheiden, 
ob die Bahnstrecke reaktiviert werden kann.

Wir laden Sie ein, mit Astschere, Kettensäge 
(mit Sägeschein) und was man sonst noch 
gegen den Bewuchs der Strecke benötigt, zu 
kommen. Wir freuen uns aber auch, wenn Sie 
kommen, um uns darin zu unterstützen, dass 
die Signale auf Grün gehen. Laden Sie ihre 
Freunde und Bekannten ein, zusammen kön-
nen wir stark sein. Der Abschluss der symbo-
lischen Rodungsaktion wird eine Kundgebung 
um 11.30 Uhr sein, u .a. mit dem Landtagsab-
geordneten Daniel Renkonen, dem verkehrs-
politischen Sprecher der Grünen. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Bürgersprechstunde Untergruppenbach
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch bietet ihre nächste Bürgersprechstun-
de an am Montag, 28. Januar 2019 von 9.30 
– 10.30 Uhr im Konferenzraum, Zimmer 20 im 
OG des Rathauses in Untergruppenbach, Kirch-
straße 2. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für 
Sie persönlich da und hat für Ihre Wünsche und 
Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser 
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro 
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder 

per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere 
telefonischen Bürozeiten sind von Montag – 
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr.
Ungebetene Gäste – Informationsabend zum 
Einbruchschutz
Der CDU-Gemeindeverband Oberes Zabergäu 
und die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch laden gemeinsam ein zu einer öffentli-
chen Informations- und Diskussionsveranstal-
tung mit Thomas Handel, sicherheitstechnischer 
Berater im Polizeipräsidium Heilbronn. Die Ver-
anstaltung findet statt am Dienstag, 12. Febru-
ar 2019 um 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum 
der Mediothek Güglingen (Stadtgraben). In der 
dunkleren Jahreszeit steigt die Anzahl der Woh-
nungseinbrüche erfahrungsgemäß deutlich an. 
Dabei wird vielfach deutlich, dass ein Einbruch 
in die eigene Wohnung für viele Menschen mit 
einem großen Schock verbunden ist. Wie hat 
sich die Anzahl an Wohnungseinbrüchen in den 
letzten Jahren entwickelt und wo liegen die 
Schwerpunkte im Kreis Heilbronn? Woher kom-
men die Täter und welche Absichten haben sie? 
Wie kann man sich vor Wohnungseinbrüchen 
schützen? Diese und weitere Fragen stehen im 
Mittelpunkt der Veranstaltung.

Lauffener Lehrstellenbörse
Alle Jahre wieder findet Ende Januar in der 
Lauffener Stadthalle die Lehrstellenbörse – or-
ganisiert von der Jungen Union Lauffen-Za-
bergäu – statt. Am Mittwoch, 30. Januar von 
15 bis 19 Uhr verwandelt sich die Stadthalle 
erneut in ein wahres Ausbildungsforum. Mit 
knapp 50 Teilnehmern aus allen Branchen wird 
einiges geboten sein. Die Firmen kommen aus 
der ganzen Region, um den jungen Leuten die 
ganze Palette ihrer Ausbildungen und Studien-
gängen zu präsentieren. Weiterhin wird es, wie 
in den vergangenen Jahren, eine kostenlose 
Liste für freie Lehrstellen und Studiengänge 
geben. Zudem gibt es die Möglichkeit Bewer-
bungsunterlagen überprüfen zu lassen.
Diese alljährlich stattfindende Veranstaltung 
bietet zum einen Unternehmen die Gelegen-
heit, in ungezwungener Atmosphäre zukünfti-
ge Auszubildende kennenzulernen, zum ande-
ren wird Jugendlichen die Möglichkeit eröffnet, 
sich über Ausbildungsberufe zu informieren 
und somit den ersten eigenständigen Schritt in 
ihre Zukunft zu wagen.
Die Junge Union Lauffen-Zabergäu freut sich 
auf zahlreichen Besuch und lädt alle Interessier-
ten herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Wei-
tere Infos unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Aktion Schiene frei am 2. Februar 2019
Am Samstag, 2. Februar 2019 heißt wieder: 
Schiene frei!. Wir treffen uns um 10 Uhr am 
Bahnhof Zaberfeld. 
Bringen Sie mit Ihrer Teilnahme Ihr Interesse 
an der Realisierung der Zabergäubahn zum 
Ausdruck.
Erhalten, was uns erhält – Klimaschutz in 
Baden-Württemberg
Ein Informationsabend mit Daniel Renkonen 
MdL und Umweltstaatssekretär Dr. André Bau-
mann.
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Wie wird sich der Klimawandel auf unsere 
Region auswirken? Mit welchen Maßnahmen 
können wir zum Erhalt unserer Umwelt bei-
tragen? Der umweltpolitische Sprecher der 
Landtagsfraktion GRÜNE Daniel Renkonen hat 
mit den Ortsverbänden Lauffen und Zabergäu 

den Umweltstaatssekretär Dr. André Baumann 
als Gastredner gewonnen. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, am Montag, 4. Feb-
ruar um 19:30 Uhr in der Stadthalle Lauffen, 
Charlottenstraße 89, an der Veranstaltung teil-
zunehmen. 

Baumann, promovierter Diplom-Biologe und 

ehemaliger Landesvorsitzender des NABU Ba-

den-Württemberg, wird nach seinem Impuls-

vortrag für Fragen aus dem Publikum zur Ver-

fügung stehen.


